
Pfingsten ist das Fest des „Heiligen Geistes“. Die biblischen Berichte schildern nach Christi 
Auferstehung und Himmelfahrt eine neue Gemeinschaft der Jünger: „Sie wurden alle erfüllt 
von dem heiligen Geist und fingen an, zu predigen in anderen Sprachen (Apostelgeschichte 2,4)

Ihr habt Euch eine Pfingst-Wunder-Tüte bei einem Spaziergang aus der Kirche 
mitgenommen. Euer Gottesdienstplatz ist hergerichtet.
Verteilt die Leserollen, unbedingt auch die Kinder einbeziehen

Beginn 
Eine/r: Wir sind zusammen und feiern Gottesdienst. Wir Menschen und Gott.
Eine andere Person zündet die Kerze an.

Lied „Komm heiliger Geist“ (Liedblatt) singen oder aus Youtube, oder CD abspielen. Ihr 
könnt natürlich auch andere Lieder, die Ihr aus Kindergarten, Schule oder Kinder-
gottesdienst bekannt sind, nehmen.

Psalm-Gebet nach Psalm 18 

Teilt Euch in zwei Gruppen auf und sprecht die Psalmverse abwechselnd.

Gott, ich kann dich nicht sehen und doch 
bist du da.

Heute bei uns und bei allen 
Menschen.

Du schaust mich freundlich an.
„Ich bin da“, ist dein Name.

Du gibst Halt in stürmischen Zeiten.
Du schenkst mir neue Ideen.

Du gibst mir Mut.
Wenn ich Angst habe, rufe ich zu dir.
und Du hörst mich.

Wenn ich verzweifelt bin, stellst Du meine 
Füße auf weiten Raum.

Mit Dir kann ich Mauern 
überspringen. Amen.

Zu-Hause Gottesdienst  
für Familien  

 zu Pfingsten

12:Station „Pfingstgeschichte“ -  

für Kinder und alle, die gern (vor)lesen

An dieser Station gibt es eine kindgerechte Pfingstgeschichte aus Apostelgeschichte 2. Die 
Erzählung ist für Kinder ab ca. 5 Jahre gedacht. Sie kann mehrfach kopiert zum eigenen Lesen 
oder für Familien zum Vorlesen ausliegen, dazu der Hinweis: „Nach dem Lesen bitte mitnehmen“.

Wird, z.B. halbstündlich, ein Text in der Kirche vorgetragen, kann dabei die Geschichte einbe-
zogen und z.B. von eine/r Mitarbeiter/in aus dem Kindergottesdienst- oder Familiengottes-
dienst-Team vorgelesen werden.

Material

Mehrere Kopien der Geschichte, Vorlage im Materialteil
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Mit kleineren Kindern, kann anstatt des Psalmes auch das Gebet aus dem 
Krabbelgottesdienst gesprochen werden. Dabei kann ein Erwachsener eine Zeile 
vorsprechen, die Kinder wiederholen dann.

Ob ich sitze oder stehe, 
bist du lieber Gott bei mir.
wenn ich dich auch niemals sehe,
weiss ich dennoch,
du bist hier.

Geschichte Apostelgeschichte 2 

Die Geschichte findet Ihr in der Pfingst-Wunder-Tüte, oder auf unserer Homepage.

Lied: Hevenu Shalom  

Versucht mal ein Lied in vielen Sprachen zu singen. Einen Vorschlag findet Ihr auf dem 
Liedblatt in der Pfingst-Wunder-Tüte.

Aktion: Samenkugeln basteln 

Die Jünger bekommen Mut, sie wachsen über sich hinaus. Sie geben weiter, was sie mit Jesus 
erlebt haben. Und begeistern andere. Gottes Gemeinschaft wächst. So wie Jesus erzählt hat: 
mit dem Reich Gottes ist es wie mit einem kleinen Senfkorn, wird es in die Erde gelegt, 
wächst es zu einem großen Baum. Lasst auch ihr kleine Samen wachsen und blühen.

Material und Anleitung findet Ihr in Eurer Pfings-Wunder-Tüte.

Vaterunser Wenn Ihr wollt könnt Ihr Euch dazu die Hand geben.
Vater unser im Himmel
Geheiligt werde dein Name.
Dein Reich komme.
Dein Wille geschehe, 
wie im Himmel so auf Erden.
Unser tägliches Brot gibt uns heute,
Und vergib unsere Schuld,
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.
und führe uns nicht in Versuchung,
sondern erlöse uns von den Bösen.
Denn dein ist das Reich
und die Kraft und die Herrlichkeit
in Ewigkeit. Amen.

Zum Abschluss 

Eine/r: Gott, du bist in die Welt gekommen, um mit uns unsere Wege zu gehen. Die 
unheimlichen Wege und die schönen, hellen Wege. Danke, dass wir nie alleine 
sind. Du bist da.

Alle: Amen.

Am Ende könnt Ihr noch ein Lied singen.


